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Zerbst/Anhalt

am 30. April 2012

Auf zum Maibaumrichten auf 
dem Markt in Zerbst/Anhalt!

Umzug von  
der Schloßfreiheit
mit den Zerbster  
Rolandbrüdern

Start um 18:30 Uhr

anschließend
Tanz in den Mai

mit gastronomischer  
Versorgung

Alle Erwachsene und  
Kinder sind zum  
Umzug herzlich  

eingeladen!
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Für alle Notfälle
Dienstbereit
Einsatzleitstelle des 
Landkreises Anhalt-Bitterfeld 
in Bitterfeld 	 0 34 93/5 13 -1 50
Notrufe
Feuerwehr/Rettungsdienst 	 112
Polizei 	 110
Wichtige Rufnummern
Revierkommissariat 
Zerbst/Anhalt 	 0 39 23/71 60
Stadtverwaltung 
Zerbst/Anhalt 	 0 39 23/75 40
Bau- und Wohnungsgesellschaft 
Zerbst mbH 	 08 00/7 74 26 20
Heidewasser GmbH 	0 39 23/61 04 15
Abwasser- und Wasserzweckverband 
Elbe-Fläming 	 0 39 23/48 56 77
Strom
Nur Stadtgebiet Zerbst/Anhalt, 
Stromversorgung 	 0 39 23/7 37 50
Ortsteile 
Zerbst/Anhalt: über AVACON 
direkt 	 01 80/1 28 22 66
Gas
Gasstadtwerke Zerbst GmbH
Erdgas Mittelsachsen GmbH 
Schönebeck 	 0 39 23/24 64
Tierkliniken
Magdeburg, 
Ebendorfer Str. 39 	 03 91/7 31 86 40
Wittenberg/Piesteritz, 
Fröbelstr. 25	  0 34 91/66 30 15

Ärztlicher Bereitschaftsdienst für den Raum Zerbst/Anhalt

Zeitraum vom 27.04.2012 bis 10.05.2012

zum Redaktionsschluss lagen folgende Angaben vor:

Zahnärztlicher  
Bereitschaftsdienst  
Zerbst/Anhalt
Sprechzeiten 9.00 - 11.00 Uhr in der 
Praxis, danach telefonisch

28.04./29.04.2012
Dr. B. Lux 	 Praxis Zerbst, 
	 Alte Brücke 10
	 Tel. 0 39 23/36 26
01.05.2012
ZÄ Dr. I. Schwarz 	Praxis Zerbst, 
	 Jeversche Straße 18 
	 Tel. 0 39 23/25 67
05.05./06.05.2012
ZA Wilke 	 Praxis Loburg, 

Kreuzstraße 17
	 Tel. 03 92 45/24 05

Spruch der Woche
Je höher der Baum
desto neidischer  

der Wind.

Aus Japan

Freitag, 27.04.2012
Frau DM Lux
Praxis Zerbst, Rennstr. 3 
Tel. 0 39 23/6 19 19
privat 0 39 23/30 07
Fu-Tel. 01 74/9 34 49 87
Samstag, 28.04.2012
Herr Dr. F. Friedrichs
Praxis Zerbst, Krankenhaus
Tel. 0 39 23/73 90
Handy 01 71/5 56 58 61
Sonntag, 29.04.2012
Herr Dr. F. Friedrichs
Praxis Zerbst, Krankenhaus
Tel. 0 39 23/73 90
Handy 01 71/5 56 58 61
Montag, 30.04.2012
Herr DM F. Jansen
Praxis Zerbst, Fritz-Brandt-Str. 6
Tel. 0 39 23/34 48
privat 0 39 23/78 31 96
Fu-Tel. 01 71/5 43 76 26
Dienstag, 01.05.2012
Herr Dr. Reichel

Praxis Zerbst, Breite 34
Tel. 01 73/9 16 44 69
Mittwoch, 02.05.2012
Herr Dr. F. Friedrichs
Praxis Zerbst, Krankenhaus 
Tel. 0 39 23/73 90
Handy 01 71/5 56 58 61
Donnerstag, 03.05.2012
Frau Dr. K. Peters
Praxis Zerbst, Breite 14
Tel. 0 39 23/23 11
privat 01 62/1 55 09 62
Freitag, 04.05.2012
Herr Dr. F. Friedrichs
Praxis Zerbst, Krankenhaus
Tel. 0 39 23/73 90
Handy 01 71/5 56 58 61
Samstag, 05.05.2012
Herr Dr. F. Friedrichs
Praxis Zerbst, Krankenhaus
Tel. 0 39 23/73 90
Handy 01 71/5 56 58 61
Sonntag, 06.05.2012
Herr Dr. F. Friedrichs

Praxis Zerbst, Krankenhaus
Tel. 0 39 23/73 90
Handy 01 71/5 56 58 61
Montag, 07.05.2012
Frau Dr. Grübler
Praxis Zerbst, Puschkinpro-
menade 6
Tel. 0 39 23/42 07
privat 0 39 23/42 07
Dienstag, 08.05.2012
Herr Dr. Elß
Praxis Zerbst, Dessauer Str. 46
Tel. 0 39 23/34 01
privat 01 71/3 24 30 09
Mittwoch, 09.05.2012
Herr Dr. F. Friedrichs
Praxis Zerbst, Krankenhaus
Tel. 0 39 23/73 90
Handy 01 71/5 56 58 61
Donnerstag, 10.05.2012
Herr Dr. Hempel
Praxis Zerbst, Alte Brücke 37
Tel. 0 39 23/78 81 81
privat 0 39 23/77 83 03

Notdienstzeiten:
Montag von 19:00 Uhr, Dienstag von 19:00 Uhr, Mittwoch von 13:00 Uhr, Donnerstag von 19:00 Uhr, 
Freitag von 13.00 Uhr, Samstag von 7:00 Uhr, Sonntag von 7:00 Uhr jeweils bis 7 Uhr des darauf 
folgenden Tages
Der kassenärztliche Notdienst gilt nur außerhalb der Sprechzeiten der Hausarztpraxis. Bitte 
wenden Sie sich während der Sprechzeiten an Ihren Hausarzt bzw. dessen Vertretung.
Die Samtstag-Notfallsprechstunden erfolgen von 9.00 bis 11.00 Uhr in der Praxis des Dienst 
habenden Arztes. In dieser Zeit erfolgen keine Hausbesuche.
In lebensbedrohlichen Fällen ärztliche Hilfe über Notruf	 Tel. 112
Auskünfte über Notdienst Einsatzleitstelle Bitterfeld	 Tel. 0 34 93/51 31 50

Bereitschaftsdienst der Apotheken vom 27.04.2012 bis 
10.05.2012
Redaktionsschluss am 17. April 2012

Freitag, d. 27.04.2012
Rats- und Stadtapotheke 
Zerbst/Anhalt
Samstag, d. 28.04.2012
Drei-Linden-Apotheke 
Loburg 
Sonntag, d. 29.04.2012
Jever-Apotheke 
Zerbst/Anhalt
Montag, d. 30.04.2012
Neue Apotheke 
Zerbst/Anhalt 
Dienstag, d. 01.05.2012
Bären-Apotheke Lindau
Mittwoch, d. 02.05.2012
Raben- Apotheke 
Zerbst/Anhalt 
Donnerstag, d. 03.05.2012
Rats- und 
Stadtapotheke Zerbst/Anh. 
Freitag, d. 04.05.2012
Drei-Linden-Apotheke
Loburg 

Samstag, d. 05.05.2012
Jever-Apotheke 
Zerbst/Anhalt 
Sonntag, d. 06.05.2012
Bären-Apotheke Lindau 
Montag, d. 07.05.2012
Bären-Apotheke Lindau
Dienstag, d. 08.05.2012
Raben- Apotheke 
Zerbst/Anhalt
Mittwoch, d. 09.05.2012
Rats- und Stadtapotheke 
Zerbst/Anhalt
Donnerstag, d. 10.05.2012
Drei-Linden-Apotheke 
Loburg

-	 Rats- und 
	 Stadtapotheke
	 Alte Brücke 37
	 39261 Zerbst/Anhalt
	 Tel. (0 39 23) 24 62

-	 Neue Apotheke
	 Dessauer Str. 41 - 43
	 39261 Zerbst/Anhalt
	 Tel. (0 39 23) 34 06
-	 Raben-Apotheke
	 Markt 25
	 39261 Zerbst/Anhalt
	 Tel. (0 39 23) 34 81
-	 Katharina-Apotheke
	 Breite 21
	 39261 Zerbst/Anhalt
	 Tel. (0 39 23) 7 37 40
-	 Bären-Apotheke
	 Flecken 4
	 39264 Lindau
	 Tel. (03 92 46) 331
-	 Drei-Linden-Apotheke
	 Markt 4, 39279 Loburg
	 (03 92 45) 9 14 65
-	 Jever-Apotheke
-	 Fritz-Brandt-Str. 6
	 39261 Zerbst/Anhalt
	 Tel. (0 39 23) 48 70 70
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Vorläufiges Ergebnis der  
Bürgermeisterwahlen vom 22. April 2012
Wahlberechtigte: 	 20.125
Wähler/innen: 	 8.658

Gültige Stimmen: 	 8.529
Ungültige Stimmen: 	 129

Wahlbeteiligung: 	 43,02 %

Von den gültigen

Stimmen entfallen auf: 	 Stimmen 	 Prozent

Bustro, Wilfried	 1.040	 12,19 %

Dittmann, Andreas	 4.675	 54,81 %

Seidler, Helmut 	 705	 8,27 %

Voßfeldt, Lutz	 2.109	 24,73 %

Das detaillierte Ergebnis kann auf der der Homepage der Stadt 
Zerbst/Anhalt: www.stadt-zerbst.de eingesehen werden.

4 	 Vorstellung denkmalpflegerische Zielstellung Orangerie 
(Schlossgarten) in Zerbst/Anhalt

	 Gast: Herr R. Moczko, Hyder Consulting GmbH Halle
5	 Abwägung der Stellungnahmen zum Vorentwurf des vorha-

benbezogenen Bebauungsplanes Nr. 03/2011 
	 „Ford-Autohaus“	 BV/558/2012
6 	 Bestandserfassung des bautechnischen Zustandes der 

Stadtmauer Zerbst/Anhalt einschließlich der
	 erforderlichen Sanierungsmaßnahmen	 BV/559/2012
7 	 Fortschreibung des Stadtentwicklungskonzeptes 
	 des Umstrukturierungsbereiches mit vorrangiger 
	 Priorität Lepser Straße/Eichholzer Weg	 BV/560/2012
8 	 Mitteilungen
9 	 Anfragen, Anträge und Anregungen
Nichtöffentlicher Teil
10	 Änderungsanträge zum nichtöffentlichen Teil der Tagesord-

nung und Feststellung der Tagesordnung des nichtöffentli-
chen Teils

11	 Genehmigung des nichtöffentlichen Teils der Niederschrift 
der 34. Sitzung des Bau- und Stadtentwicklungsausschus-
ses am 03.04.2012

12	 Informationen zu einem Bauvorhaben (VA.: Amt 65)
13	 Mitteilungen
14	 Anfragen, Anträge und Anregungen
15	 Schließung der Sitzung
Helmut Seidler
Ausschussvorsitzender

Sitzungen der Ortschaftsräte

Tagesordnung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Deetz findet am 
03.05.2012 statt.
Beginn der Sitzung:	19:00 Uhr
Sitzungsort:	 Vereinsraum Bürgerhaus, Zerbster
	 Straße 10, 39264 Zerbst/Anhalt
Öffentlicher Teil
1.	 Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsge-

mäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit
2.	 Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der 

Tagesordnung
3.	 Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung 

vom 24.01.2012
4.	 Bericht des Ortsbürgermeisters und Bekanntgabe von 

gefassten Beschlüssen
5. 	 Einwohnerfragestunde
6. 	 Beschlussfassung über die Jahresrechnung 2010 der 

Stadt Zerbst/Anhalt und die Entlastung des Bürgermeis-
ters für die Durchführung des Haushaltsplanes (Anhö-
rung der Ortschaftsräte)	 BV/552/2012

7.	 Anhörung 2. Änderungssatzung zur Satzung der Stadt 
Zerbst/Anhalt zur Umlage der Verbandsbeiträge der Un-
terhaltungsverbände „Nuthe/Rossel“ und „Ehle/Ihle Ver-
band“ (Gewässerumlagesatzung)	 BV/542/2012

8.	 Anhörung 3. Änderungssatzung zur Satzung der Stadt 
Zerbst/Anhalt zur Umlage der Verbandsbeiträge der Un-
terhaltungsverbände „Nuthe/Rossel“ und „Ehle/Ihle Ver-
band“ (Gewässerumlagesatzung)	 BV/543/2012

9.	 Anfragen, Anregungen und Mitteilungen der Mitglieder 
des Ortschaftsrates

10. 	 Schließung der Sitzung

Sitzungsplan Mai 2012 des Stadtrates 
Zerbst/Anhalt und seiner Ausschüsse
Öffentliche Sitzungen:
- 	 Bau- und Stadtentwicklungsausschuss
	 Dienstag, 08.05.2012
	 17:00 Uhr, Rathaus, Sitzungsraum
- 	 Sozial-, Schul-, Kultur- und Sportausschuss
	 Dienstag, 15.05.2012
	 18:00 Uhr, Museum der Stadt Zerbst/Anhalt
-	 Haupt- und Finanzausschuss
	 Montag, 21.05.2012
	 17:00 Uhr, Rathaus, Sitzungsraum
-	 Stadtratssitzung
	 Mittwoch. 30.05.2012
	 17:00 Uhr, Stadthalle, Katharina-Saal
Die Tagesordnung der jeweiligen Sitzung wird gemäß § 19 der 
Hauptsatzung der Stadt Zerbst/Anhalt im Amtsblatt der Stadt 
Zerbst/Anhalt - Amtsboten - öffentlich bekannt gemacht.

Sitzungen des Stadtrates  
und seiner Ausschüsse

Tagesordnung
•	 35. Sitzung des Bau- und Stadtentwicklungsausschusses
•	 am Dienstag, dem 08.05.2012 um 17:00 Uhr
•	 im Rathaus, Schloßfreiheit 12, Sitzungsraum
Öffentlicher Teil
1	 Begrüßung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung 

und der Beschlussfähigkeit
2	 Änderungsanträge zum öffentlichen Teil der Tagesordnung 

und Feststellung der Tagesordnung des öffentlichen Teils
3 	 Genehmigung des öffentlichen Teils der Niederschrift der 

34. Sitzung des Bau- und Stadtentwicklungsausschusses 
am 03.04.2012
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Nichtöffentlicher Teil
11.	 Eröffnung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und 

der Beschlussfähigkeit
12. 	 Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der Ta-

gesordnung
13.	 Bestätigung der Niederschrift der nichtöffentlichen Sitzung 

vom 24.01.2012
14. 	 Beratung zu Bau- und Grundstücksangelegenheiten
15. 	 Anfragen, Anregungen und Mitteilungen der Mitglieder des 

Ortschaftsrates
16. 	 Schließung der Sitzung
Ulrich Weimeister
Ortsbürgermeister

Tagesordnung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Gödnitz findet am 
03.05.2012 statt.
Beginn der Sitzung:	 19:30 Uhr
Sitzungsort:	 Gaststätte „Zur Linde“ Gödnitz, 
	 Dorfstraße 33, 39264 Zerbst/Anhalt
Öffentlicher Teil
1.	 Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen 

Ladung und der Beschlussfähigkeit
2.	 Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der Tages-

ordnung
3.	 Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 

19.01.2012
4.	 Bericht des Ortsbürgermeisters und Bekanntgabe von gefass-

ten Beschlüssen
5.	 Einwohnerfragestunde
6.	 Beschlussfassung über die Jahresrechnung 2010 der Stadt Zer-

bst/Anhalt und die Entlastung des Bürgermeisters für die Durch-
führung des Haushaltsplanes 

	 (Anhörung der Ortschaftsräte)	 BV/552/2012
7.	 Anhörung 2. Änderungssatzung zur Satzung der Stadt Zerbst/

Anhalt zur Umlage der Verbandsbeiträge der Unterhaltungsver-
bände „Nuthe/Rossel“ und „Ehle/Ihle Verband“ (Gewässerumla-
gesatzung)	 BV/542/2012

8.	 Anhörung 3. Anderungssatzung zur Satzung der Stadt Zerbst/
Anhalt zur Umlage der Verbandsbeiträge der Unterhaltungsver-
bände „Nuthe/Rossel“ und „Ehle/Ihle

	 Verband“ (Gewässerumlagesatzung)	 BV/543/2012
9.	 Anfragen, Anregungen und Mitteilungen der Mitglieder des Ort-

schaftsrates
10.	Schließung der Sitzung

Nichtöffentlicher Teil
11.	Eröffnung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der 

Beschlussfähigkeit
12.	Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der Tages-

ordnung
13.	Bestätigung der Niederschrift der nicht öffentlichen Sitzung vom 

19.01.2012
14.	Beratung zu Bau- und Grundstücksangelegenheiten
15.	Anfragen, Anregungen und Mitteilungen der Mitglieder des Ort-

schaftsrates
16.	Schließung der Sitzung
Volker Leps
Ortsbürgermeister

Tagesordnung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Luso findet am 
07.05.2012 statt.
Beginn der Sitzung: 	 19:00 Uhr
Sitzungsort: 	 Feuerwehrgerätehaus Bone, Neuer Weg 6, 

39264 Zerbst/Anhalt
Öffentlicher Teil
1. 	 Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemä-

ßen Ladung und der Beschlussfähigkeit
2. 	 Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der Ta-

gesordnung
3.	 Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 

09.01.2012
4.	 Bericht des Ortsbürgermeisters und Bekanntgabe von ge-

fassten Beschlüssen

5.	 Beschlussfassung über die Jahresrechnung 2010 der Stadt 
Zerbst/Anhalt und die Entlastung des Bürgermeisters für 
die Durchführung des Haushaltsplanes (Anhörung der Ort-
schaftsräte) 	 BV/552/2012

6.	 Anhörung 2. Änderungssatzung zur Satzung der Stadt Zer-
bst/Anhalt zur Umlage der Verbandsbeiträge der Unterhal-
tungsverbände „Nuthe/Rossel“ und „Ehle/Ihle Verband“ 
(Gewässerumlagesatzung)	 BV/542/2012

7.	 Anhörung 3. Änderungssatzung zur Satzung der Stadt Zer-
bst/Anhalt zur Umlage der Verbandsbeiträge der Unterhal-
tungsverbände „Nuthe/Rossel“ und „Ehle/Ihle Verband“ 
(Gewässerumlagesatzung)	 BV/543/2012

8.	 Anfragen, Anregungen und Mitteilungen der Mitglieder des 
Ortschaftsrates

9. 	 Schließung der Sitzung
10. 	 Einwohnerfragestunde
Ralf Müller
Ortsbürgermeister

Tagesordnung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Pulspforde findet am 
07.05.2012 statt
Beginn der Sitzung: 	 19:00 Uhr
Sitzungsort: 	 Gemeindehaus Pulspforde, Dorfstraße 30, 

39264 Zerbst/Anhalt
Öffentlicher Teil
1. 	 Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemä-

ßen Ladung und der Beschlussfähigkeit
2. 	 Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der Ta-

gesordnung
3. 	 Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 

23.01.2012
4. 	 Bericht des Ortsbürgermeisters und Bekanntgabe von ge-

fassten Beschlüssen
5. 	 Einwohnerfragestunde
6. 	 Beschlussfassung über die Jahresrechnung 2010 der Stadt 

Zerbst/Anhalt und die Entlastung des Bürgermeisters für 
die Durchführung des Haushaltsplanes (Anhörung der Ort-
schaftsräte)	 BV/552/2012

7. 	 Anhörung 2. Änderungssatzung zur Satzung der Stadt Zer-
bst/Anhalt zur Umlage der Verbandsbeiträge der Unterhal-
tungsverbände „Nuthe/Rossel“ und „Ehle/Ihle Verband“ 
(Gewässerumlagesatzung)	 BV/542/2012

8. 	 Anhörung 3. Änderungssatzung zur Satzung der Stadt Zer-
bst/Anhalt zur Umlage der Verbandsbeiträge der Unterhal-
tungsverbände „Nuthe/Rossel“ und „Ehle/Ihle Verband“ 
(Gewässerumlagesatzung)	 BV/543/2012

9. 	 Anfragen, Anregungen und Mitteilungen der Mitglieder des 
Ortschaftsrates

10. 	 Schließung der Sitzung
Edgar Petermann
Ortsbürgermeister

Tagesordnung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Dobritz findet am 
09.05.2012 statt.
Beginn der Sitzung: 	 18:00 Uhr
Sitzungsort: 	 Bürgerhaus Dobritz, Berliner Straße 4, 

39264 Zerbst/Anhalt
Öffentlicher Teil
1. 	 Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen 

Ladung und der Beschlussfähigkeit
2. 	 Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der Tages-

ordnung
3. 	 Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 

22.02.2012
4. 	 Bericht des Ortsbürgermeisters und Bekanntgabe von gefass-

ten Beschlüssen
5. 	 Einwohnerfragestunde
6. 	 Beschlussfassung über die Jahresrechnung 2010 der Stadt Zer-

bst/Anhalt und die Entlastung des Bürgermeisters für die Durch-
führung des Haushaltsplanes 

	 (Anhörung der Ortschaftsräte)	 BV/552/2012
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7. 	 Anhörung 2. Änderungssatzung zur Satzung der Stadt Zerbst/
Anhalt zur Umlage der Verbandsbeiträge der Unterhaltungsver-
bände „Nuthe/Rossel“ und „Ehle/Ihle Verband“ (Gewässerumla-
gesatzung)	 BV/542/2012

8. 	 Anhörung 3. Änderungssatzung zur Satzung der Stadt Zerbst/
Anhalt zur Umlage der Verbandsbeiträge der Unterhaltungsver-
bände „Nuthe/Rossel“ und „Ehle/Ihle Verband“ (Gewässerumla-
gesatzung)	 BV/543/2012

9. 	 Anfragen, Anregungen und Mitteilungen der Mitglieder des Ort-
schaftsrates

10. Schließung der Sitzung

Nichtöffentlicher Teil
11.	Eröffnung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der 

Beschlussfähigkeit
12.	Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der Tages-

ordnung
13.	Bestätigung der Niederschrift der nichtöffentlichen Sitzung vom 

22.02.2012
14.	Beratung zu Bau- und Grundstücksangelegenheiten
15.	Anfragen, Anregungen und Mitteilungen der Mitglieder des Ort-

schaftsrates
16.	Schließung der Sitzung
Margrit Eiserbeck
Ortsbürgermeisterin

Tagesordnung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Güterglück findet am 
09.05.2012 statt.
Beginn der Sitzung: 	 19:00 Uhr
Sitzungsort: 	 Gemeindehaus Güterglück, 
	 Dorfstraße 16a, 39264 Zerbst/Anhalt
Öffentlicher Teil
1. 	 Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen 

Ladung und der Beschlussfähigkeit
2. 	 Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der Tages-

ordnung
3. 	 Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 

18.01.2012
4. 	 Bericht des Ortsbürgermeisters und Bekanntgabe von gefass-

ten Beschlüssen
5. 	 Einwohnerfragestunde
6. 	 Beschlussfassung über die Jahresrechnung 2010 der Stadt Zer-

bst/Anhalt und die Entlastung des Bürgermeisters für die Durch-
führung des Haushaltsplanes (Anhörung der Ortschaftsräte)	
BV/552/2012

7. 	 Anhörung 2. Änderungssatzung zur Satzung der Stadt Zerbst/
Anhalt zur Umlage der Verbandsbeiträge der Unterhaltungsver-
bände „Nuthe/Rossel“ und „Ehle/Ihle Verband“ (Gewässerumla-
gesatzung)	 BV/542/2012

8. 	 Anhörung 3. Änderungssatzung zur Satzung der Stadt Zerbst/
Anhalt zur Umlage der Verbandsbeiträge der Unterhaltungsver-
bände „Nuthe/Rossel“ und „Ehle/Ihle Verband“ (Gewässerumla-
gesatzung)	 BV/543/2012

9. 	 Anfragen, Anregungen und Mitteilungen der Mitglieder des Ort-
schaftsrates

10. Schließung der Sitzung
Nichtöffentlicher Teil
11.	Eröffnung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der 

Beschlussfähigkeit
12.	Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der Tages-

ordnung
13.	Bestätigung der Niederschrift der nichtöffentlichen Sitzung vom 

18.01.2012
14.	Schließung der Sitzung
Lutz Voßfeldt 
Ortsbürgermeister

Bekanntmachung 
Rückwirkende Inkraftsetzung des Bebauungsplanes 
Nr. 1 „Amtmannsweg“ in Deetz

1.	 Der vom Gemeinderat in der öffentlichen Sitzung am 05.03.2008 
beschlossene Bebauungsplan „Amtmannsweg“ wurde am 
22.03.08 ortsüblich bekannt gemacht.

2.	 Die Bekanntmachung erfolgte jedoch vor der Ausfertigung (Unter-
schrift des Bürgermeisters auf dem Plan am 01.04.2008).

	 Aus diesem Grund erfolgt die erneute Bekanntmachung gemäß 
Hauptsatzung der Stadt Zerbst/Anhalt.

3. 	 Der Bebauungsplan „Amtmannsweg“ in Deetz wird gemäß 
§ 214 (4) Baugesetzbuch in der zz. gültigen Fassung bekannt 
gemacht und tritt rückwirkend zum 22.03.2008 in Kraft.

4. 	 Jedermann kann den Bebauungsplan „Amtmannsweg“ und die 
Begründung dazu im Planungsamt, Zimmer 10 des Bau- und 
Ordnungsdezernates der Stadt Zerbst/Anhalt, Verwaltungsge-
bäude Puschkinpromenade 2

	 während folgender Zeiten
	 Montag 	 9.00 - 12.00 Uhr
	 Dienstag 	 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
	 Donnerstag 	 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr
	 Freitag 	 9.00 - 12.00 Uhr
	 einsehen und über deren Inhalt Auskunft verlangen.
5. Eine Verletzung der in § 214 Abs. I Satz 1 Nr.l bis 3 Baugesetz-

buch bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften und Män-
gel des Abwägungsvorgangs nach § 214 Abs. 3 Satz 2 sind un-
beachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit dieser 
Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Stadt Zerbst/Anhalt 
unter Darlegung des die Verletzung begründenden Sachverhalts 
geltend gemacht worden sind (§ 215 Abs. 1 BauGB).

Behrendt
Bürgermeister
Im Original unterzeichnet.

Bekanntmachung 
Rückwirkende Inkraftsetzung der 1. Änderung  
des Bebauungsplanes „Am Weinberg“ Garitz

1. 	 Die vom Gemeinderat in der öffentlichen Sitzung am 09.12.2008 
beschlossene 1. Änderung des Bebauungsplanes „Am Weinberg“ 
wurde am 28.01.09 ortsüblich bekannt gemacht.

2. 	 Die Bekanntmachung erfolgte jedoch vor der Ausfertigung (Un-
terschrift des Bürgermeisters auf dem Plan am 12.02.2009).

	 Aus diesem Grund erfolgt die erneute Bekanntmachung gemäß 
Hauptsatzung der Stadt Zerbst/Anhalt.

3. 	 Die 1. Änderung des Bebauungsplanes „Am Weinberg“ in Garitz 
wird gemäß § 214 (4) Baugesetzbuch in der zz. gültigen Fassung 
bekannt gemacht und tritt rückwirkend zum 28.01.2009 in Kraft.

4. 	 Jedermann kann die 1. Änderung des Bebauungsplanes „Am 
Weinberg“ und die Begründung dazu im Planungsamt, Zimmer 
10 des Bau- und Ordnungsdezernates der Stadt Zerbst/Anhalt, 
Verwaltungsgebäude Puschkinpromenade 2

	 während folgender Zeiten
	 Montag 	 9.00 - 12.00 Uhr
	 Dienstag 	 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
	 Donnerstag 	 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr
	 Freitag 	 9.00 - 12.00 Uhr
	 einsehen und über deren Inhalt Auskunft verlangen.
5. 	 Eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 Bauge-

setzbuch bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften und 
Mängel des Abwägungsvorgangs nach § 214 Abs. 3 Satz 2 sind 
unbeachtlich, wenn

	 sie nicht innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung 
schriftlich gegenüber der Stadt Zerbst/Anhalt unter Darlegung 
des die Verletzung begründenden Sachverhalts geltend ge-
macht worden sind (§ 215 Abs. 1 BauGB).

Behrendt
Bürgermeister
Im Original unterzeichnet.

Bekanntmachung 
Rückwirkende Inkraftsetzung der Außenbereichssat-
zung OT Nutha-Siedlung

1.	 Die vom Gemeinderat in der öffentlichen Sitzung am 29.09.2004 
beschlossene Außenbereichssatzung OT Nutha-Siedlung wur-
de am 27.01.2005 genehmigt. Die Genehmigung wurde am 
03.03.2005 ortsüblich bekannt gemacht.
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2.	 Die Bekanntmachung erfolgte jedoch vor der Ausfertigung (Un-
terschrift des Bürgermeisters auf dem Plan am 24.03.05).

	 Aus diesem Grund erfolgt die erneute Bekanntmachung gemäß 
Hauptsatzung der Stadt Zerbst/Anhalt.

3.	 Die Außenbereichssatzung OT Nutha-Siedlung wird gemäß § 214 
(4) Baugesetzbuch in der z.Zt. gültigen Fassung bekannt ge-
macht und tritt rückwirkend zum 03.03.2005 in Kraft.

4.	 Jedermann kann die Außenbereichssatzung und die Begrün-
dung dazu im Planungsamt, Zimmer 10 des Bau- und Ord-
nungsdezernates der Stadt Zerbst/Anhalt, Verwaltungsgebäude 
Puschkinpromenade 2

	 während folgender Zeiten
	 Montag	 9.00 - 12.00 Uhr
	 Dienstag	 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
	 Donnerstag	 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr
	 Freitag	 9.00 - 12.00 Uhr
	 einsehen und über deren Inhalt Auskunft verlangen.
5.	 Eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Salz 1 Nr. 1 bis 3 Baugesetz-

buch bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften und Mängel 
des Abwägungsvorgangs nach § 214 Abs.3 Satz 2 sind unbeacht-
lich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit dieser Bekannt-
machung schriftlich gegenüber der Stadt Zerbst/Anhalt unter Dar-
legung des die Verletzung begründenden Sachverhalts geltend 
gemacht worden sind (§ 215 Abs.1 BauGB).

Behrendt
Bürgermeister
Im Original unterzeichnet.

Allgemeinverfügung zur Ladenöffnung  
am 13. Mai 2012
1.	 Für die Stadt Zerbst/Anhalt wird die Öffnung von Verkaufsstellen
	 in der Innenstadt von Zerbst/Anhalt im Bereich Markt, Alte 

Brücke, Breite, Fritz-Brandt-Str. und im Bereich Jütrichauer 
Str. 23 

	 am Sonntag dem 13. Mai 2012
	 in der Zeit von 13.00 bis 18.00 Uhr 
	 erlaubt.
2.	 Die sofortige Vollziehung der Allgemeinverfügung wird an-

geordnet. 
Begründung:
Zu 1.
Die Gemeinde kann nach § 7 des Gesetzes über die Ladenöffnungs-
zeilen im Land Sachsen-Anhalt (LöffZeitG LSA) vom 22. November 
2006 erlauben, dass Verkaufsstellen aus besonderem Anlass an 
höchstens vier Sonn- und Feiertagen geöffnet werden. Von der Öff-
nung ausgenommen sind der Neujahrstag, der Karfreitag, der Os-
tersonntag, der Ostermontag, der Volkstrauertag, der Totensonntag, 
der 1. und 2. Weihnachtsfeiertag sowie der Heiligabend, soweit die-
ser auf einen Sonntag fällt. 
Die Öffnung kann auf bestimmte Bezirke oder Handelszweige be-
schränkt werden und darf fünf zusammenhängende Stunden in der 
Zeit von 11.00 Uhr bis 20.00 Uhr nicht überschreiten. Dabei ist auf die 
Zeit des Hauptgottesdienstes Rücksicht zu nehmen. Der besondere 
Anlass ist mit dem Zerbster Spargelfest und der 17. Schäl-WM gege-
ben. Das Fest, welches alljährlich Anfang Mai auf der Schloßfreiheit 
stattfindet, zieht eine Vielzahl von Besuchern aus den umliegenden 
Regionen an und findet eine große Resonanz beim Publikum.
Die Voraussetzungen, die Öffnungen zu diesem Fest zu erlauben, sind 
erfüllt. Gründe, die hier entgegen sprechen, sind nicht erkennbar, so 
dass die beantragten Ladenöffnungen in den festgelegten Zeiten und 
den festgelegten Bereichen erfolgen können. Die Zeiten der Hauptgot-
tesdienste wurden hierbei berücksichtigt.
Zu 2.
Die Anordnung der sofortigen Vollziehung dieser Verfügung erfolgt auf 
der Grundlage des § 80 Abs. 2 Nr. 4 der Verwaltungsgerichtsordnung 
(VwGO) vom 19.03.1991 in der neuesten Fassung.
Demnach entfällt die aufschiebende Wirkung eines Widerspruchs in 
den Fällen, in denen die sofortige Vollziehung im öffentlichen Inte-
resse steht oder im überwiegenden Interesse eines Beteiligten von 
der Behörde, die den Verwaltungsakt erlassen oder über den Wider-
spruch zu entscheiden hat. besonders angeordnet wird.
Aufgrund des kurzen Zeitraumes zwischen der Bekanntgabe der 
Allgemeinverfügung und eines eventuellen Widerspruchs gegen die 

beabsichtigten Ladenöffnungen wird die sofortige Vollziehung der 
Maßnahme angeordnet. Es liegt im öffentlichen Interesse, die Veran-
staltung in der geplanten Form durchzuführen. Diese sind ohne die 
Beteiligung der Händler unmöglich.
Ziel dieser Verfügung ist, dem öffentlichen Bedürfnis des Besucher-
stroms zum Kauf von Waren des Ge- und Verbrauchs anlässlich der 
Veranstaltung gerecht zu werden. Ein Widerspruch gegen diese Verfü-
gung hätte zur Folge, dass aufgrund der aufschiebenden Wirkung Ein-
zelhändler, die von dieser Regelung betroffen sind, von der Möglichkeit 
der Öffnung ihrer Ladengeschäfte keinen Gebrauch machen könnten.
Das Interesse der Besucher und der Einzelhändler an der Umset-
zung dieser Verfügung ist höher zu bewerten, als das Interesse ei-
nes möglichen Widerspruchsführers und der damit verbundenen 
Aufhebung dieser Erlaubnis. Die Anordnung der sofortigen Vollzie-
hung liegt damit im öffentlichen Interesse.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines Monats 
nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch 
ist schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadt Zerbst/Anhalt, 
Schloßfreiheit 12, 39261 Zerbst/Anhalt, einzulegen.
Wird gegen diesen Bescheid Widerspruch eingelegt, so hat dieser 
keine aufschiebende Wirkung, weil die sofortige Vollziehung ange-
ordnet ist. Gegen die Anordnung der sofortigen Vollziehung kann 
gemäß § 80 Abs. 5 VwGO ein Antrag auf Wiederherstellung der 
aufschiebenden Wirkung beim Verwaltungsgericht Halle, Thüringer 
Straße 16. 06112 Halle/Saale, gestellt werden.
Behrendt 
Bürgermeister
Im Original unterzeichnet.
________________________________________________________

SACHSEN-ANHALT

Landesverwaltungsamt
Öffentliche Bekanntgabe des Referates Immissionsschutz, 
Chemikaliensicherheit, Gentechnik, Umweltverträglichkeits-
prüfung zur Einzelfallprüfung nach § 3c des Gesetzes über die 
Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) im Rahmen des Geneh-
migungsverfahrens zum Antrag der BGA Steutz GmbH & Co. 
KG in 39264 Zerbst/Anhalt OT Steutz auf Erteilung einer Geneh-
migung nach §§ 4 und 8a des Bundes-Immissionsschutzgeset-
zes zur Errichtung und zum Betrieb einer Anlage zur Lagerung 
brennbarer Gase in mehreren Behältern mit einer Kapazität von 
8,874 Tonnen einschließlich Biogasanlage mit BHKW mit einer 
Feuerungswärmeleistung von 1.256 kW in 39264 Zerbst/Anhalt 
OT Steutz, Landkreis Anhalt-Bitterfeld
Die BGA Steutz GmbH & Co. KG, in 39264 Zerbst/Anhalt OT Steutz, 
beantragte mit Schreiben vom 16.06.2011 beim Landesverwal-
tungsamt Sachsen-Anhalt die Genehmigung nach §§ 4 und 8a des 
Bundes-Immissionsschutzgesetzes (BlmSchG) für die Errichtung 
und den Betrieb einer
Anlage zur Lagerung brennbarer Gase in mehreren Behältern 
mit einer Kapazität von 8,874 Tonnen einschließlich Biogasanla-
ge mit BHKW mit einer Feuerungswärmeleistung von 1.256 kW
auf dem Grundstück in 39264 Zerbst/Anhalt OT Steutz
Gemarkung:	 Steutz 
Flur:	 1
Flurstücke:	 102.
Gemäß § 3a UVPG wird hiermit bekannt gegeben, dass im Rahmen 
einer Einzelfallprüfung nach § 3c UVPG festgestellt wurde, dass durch 
das genannte Vorhaben keine erheblichen nachteiligen Auswirkungen 
zu befürchten sind, so dass im Rahmen des Genehmigungsverfah-
rens keine Umweltverträglichkeitsprüfung (UVP) erforderlich ist.
Die Feststellung ist nicht selbstständig anfechtbar. Beruht die Fest-
stellung, dass eine UVP unterbleiben soll, auf einer Vorprüfung des 
Einzelfalls nach § 3c UVPG, ist die Einschätzung der zuständigen 
Behörde in einem gerichtlichen Verfahren betreffend die Entschei-
dung über die Zulässigkeit des Vorhabens nur darauf zu überprü-
fen, ob die Vorprüfung entsprechend den Vorgaben von § 3c UVPG 
durchgeführt worden ist und ob das Ergebnis nachvollziehbar ist.
Die Unterlagen, die dieser Feststellung zugrunde liegen, können 
beim Landesverwaltungsamt, Referat Immissionsschutz, Chemika-
liensicherheit, Gentechnik, Umweltverträglichkeitsprüfung in 06118 
Halle (Saale), Dessauer Str. 70 als der zuständigen Genehmigungs-
behörde, eingesehen werden.
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Seniorenbeirat der Stadt Zerbst/Anhalt
Der Seniorenbeirat der Stadt Zerbst/Anhalt hält
am 3. Mai 2012 in der Zeit von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr in der 
Begegnungsstätte Nord der Volkssolidarität, Breitestein 76, 
39261 Zerbst/Anhalt seinen Sprechtag ab.
Dort haben die Bürger/innen der Stadt und ihrer Ortsteile die 
Möglichkeit u. a. Anfragen zu stellen sowie Problemstellungen 
und Anregungen zu äußern.

Kontakt auch unter: 
Telefon-Nr.: 0 39 23/7 54-1 63
Fax: 0 39 23/7 54-1 58

Postalisch erreichbar unter der Anschrift:
Stadt Zerbst/Anhalt
Kultur-, Jugend-, Schul- und Sportamt
Seniorenbeirat
Schloßfreiheit 12
39261 Zerbst/Anhalt

Mitteilungen aus dem Rathaus

Veranstaltungskalender bis 10. Mai 2012
28.04.2012 	 16:00 Uhr 	 Konzert „Die Paldauer“	 Katharina-Saal der
		  Kartenvorverkauf in der Touristinformation, Markt 11	 Stadthalle Zerbst/Anhalt

29.04.2012 	 13:00 - 15:30 Uhr	 Frühlingswandern - bunte Wiesenauen und duftender	 Umweltzentrum Ronney/
		  Auenwald, evtl. Kaffeetafel in Ronney	 Walternienburg

30.04.2012 	 18:00 - 24:00 Uhr	 Maibaumsetzen	 Ringstraße 46a (am
			   Gerätehaus der FFw)
			   Schora

30.04.2012	 18:00 Uhr 	 Maibaumsetzen auf der Burg	 Burganlage Walternienburg

30.04.2012 	 19.30 Uhr 	 Maifeuer	 Polenzko

30.04.2012 	 19:00 Uhr 	 Maibaum aufstellen mit anschließendem Grillabend	 Hohenlepte

30.04.2012 	 19:00 Uhr 	 Tanz in den Mai	 Festgelände Eckernkamp
			   Nedlitz

30.04.2012 	 18:00 Uhr 	 Maibaumsetzen	 am Gemeindehaus Puls-
			   pforde

30.04.2012 	 18:00 Uhr 	 Fackelumzug, Maibaumaufstellen, Tanz	 Güterglück/Sportplatz

01.05.2012 	 13:00 Uhr 	 gemütliche Maifeier

30.04.2012 		  Maibaumaufstellen und Fackelumzug	 Steutz

30.04.2012 	 18:30 Uhr	 Umzug von der Schloßfreiheit zum Markt anschl.	 Zerbst/Anhalt
		  Maibaumrichten und Tanz in den Mai	 Schloßfreiheit/Markt

April/Mai	 14:00 Uhr	 Radtour Abfahrt	 im Gemeindehaus
wetterabh.	 16:00 Uhr	 Kaffee und Kuchen für Radler	 Pulspforde

05.05.2012	 14:00 Uhr	 Katenfest	 Reuden/Anhalt
		  Historische Veranstaltung - Anhalt 800

06.05.2012	 08:30 Uhr	 Abfahrt nach Schönebeck zum Liberadeltag mit dem	 Touristinformation
		  Fahrrad	 Zerbst/Anh., Markt 11

08.05.2012	 15:30 Uhr	 Lesen, Lachen, Sachen machen	 Stadtbibliothek,
			   Dessauer Str. 23a

Kartenservice: Touristinformation Zerbst/Anhalt, Markt 11, Tel.: 0 39 23/23 51                                                           Änderungen vorbehalten!

Kultur - Schule - Freizeit

Städtische Einrichtungen  
mit veränderten Öffnungszeiten
Für die Tourist-Information, Markt 11 gelten die erweiterten 
Öffnungszeiten:
1. Mai bis 10. Oktober
Montag - Freitag: 	   9.00 Uhr - 12.30 Uhr und 
	 13.00 Uhr - 18.00 Uhr
Samstag: 	 10.00 Uhr - 13.00 Uhr

Schließung des Rathauses
Die Ämter der Stadtverwaltung Zerbst/Anhalt auf der Schloßfrei-
heit sowie im Verwaltungssitz Puschkinpromenade 2 führen am
Montag, dem 30. April 2012 und Freitag, dem 18. Mai 2012
keine Sprechstunden durch.

Die Touristinformation und das Museum der Stadt Zerbst/An-
halt bleiben geöffnet und stehen zu den bekannten Zeiten für 
Gäste und Nutzer zur Verfügung.
Die Stadtbibliothek bleibt am 18.05.2012 geschlossen.
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Hilfsangebote nach Detonation in Zerbst/Anhalt 
In der Nacht zum 16. April 2012 erschütterte die Explosion eines mehrgeschossigen Wohnhauses die Zerbster Innenstadt, 
welches dabei komplett zerstört wurde. An den benachbarten Grundstücken und an geparkten Fahrzeugen entstand zum Teil 
erheblicher Sachschaden. Die Wucht der Detonation richtete immense Schäden an und war noch kilometerweit zu vernehmen. 

Unglücksort in der Haselopstraße nach der Explosion

In der Stadt ist inzwischen eine Welle der Solidarität für die Geschädigten angelaufen.

Etliche Vereine der Stadt Zerbst/Anhalt organisieren Benefizkonzerte und Veranstaltungen zu Gunsten der Geschädigten der 
Explosion. Zum Redaktionsschluss standen die nachfolgenden Termine fest: 

•	 Der Chor der Stadt Zerbst e. V. veranstaltete am 25. April 2012 in der Aula des Gymnasiums Francisceum in der Jeverschen 
Straße ein Benefizkonzert zu Gunsten der Explosionsgeschädigten.

•	 Die Schulchöre des Gymnasiums stellen das Chorkonzert am 27. April 2012, 19:00 Uhr, anlässlich des Schulgeburtstages 
des Gymnasiums Francisceum unter das Thema „Hilfe für die Geschädigten der Explosion“. 

•	 Der Zerbster Gospelchor und Zerbster Kantorei gestalten am 5. Mai 2012, 19:00 Uhr in der Kirche St. Bartholomäi ein Bene-
fizkonzert.

•	 Die Bereitschaft zu weiteren Veranstaltungen hat der Tanzclub Zerbst e. V. erklärt. Der HSV 2000 Zerbst e. V. beabsichtigt ein 
Freundschaftsspiel zu Gunsten der von der Explosion Geschädigten. 

	 Weitere Angebote helfen. 

Die Koordination der Veranstaltungen erfolgt durch das Sozial-, Schul-, Kultur- und Sportamt der Stadtverwaltung Zerbst/Anhalt. 

Weitere Interessenten und Initiatoren bzw. Partner sind eingeladen, sich zu beteiligen!

Kontakt:	 Stadt Zerbst/Anhalt 
	 Sozial-, Schul-, Kultur- und Sportamt
	 Schloßfreiheit 12
	 39261 Zerbst/Anhalt 
	 Tel. (0 39 23) 75 41 57
	 E-Mail: info@stadt-zerbst.de

Mehr Informationen sowie eine aktuelle Aufstellung der Benefizveranstaltungen unter: www.stadt-zerbst.de
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Spendenaufruf zu Gunsten der Geschädigten der Explosion
Die Stadt Zerbst/Anhalt ruft zu Spenden zu Gunsten der durch die Explosion geschädigten Einwohner auf und hat in diesem 
Zusammenhang Spendenkonten eingerichtet.
Als eine der ersten Spender unterstützen die Stadtwerke Zerbst GmbH, die Stromversorgung Zerbst GmbH& Co. KG und die 
Gasstadtwerke Zerbst GmbH, sowie die Versorger und Dienstleister: Erdgas Mittelsachsen GmbH und Heidewasser GmbH die 
Geschädigten und stellten einen maßgeblichen Betrag in Höhe von 15.000,- Euro zur Verfügung. 

Der symbolische Scheck wurde hierzu am 18. April 2012 an Bürgermeister Helmut Behrendt übergeben.

Weitere Spenden, die ausschließlich den Geschädigten der Explosion zugute kommen, werden herzlich erbeten und 
können an die nachfolgenden Konten gerichtet werden:
Empfänger: 	 Stadt Zerbst/Anhalt
Verwendungszweck: 	 Spende* für Explosionsgeschädigte 

KI: 	 Kreissparkasse Anhalt-Bitterfeld
BLZ: 	 800 537 22
Konto: 	 3 301 007 545
oder: 
KI: 	 Volksbank Dessau-Anhalt eG
BLZ:	 800 935 74
Konto: 	 4 220 0 72

* Die Ausstellung einer Spendenbestätigung für mildtätige Zwecke ist möglich.

Allen Spendern gebührt ein herzlicher Dank!

Ihre Spenden kommen an!
Die eingehenden Spenden auf den Konten der Stadt Zerbst/
Anhalt werden zweckgebunden für die Geschädigten der Ex-
plosion in der Haselopstraße vom 16.04.2012 eingesetzt.
Die Stadt Zerbst/Anhalt wird diese Gelder möglichst zeitnah, 
unbürokratisch und effektiv einsetzen, so dass die Hilfen den 
geschädigten Bürgern bestmöglich zugute kommen. Hierfür 
wurde ein mehrköpfiges Gremium unter Vorsitz des Zerbster 
Bürgermeisters eingerichtet.  

Die Geschädigten werden gebeten, schnellstmöglich, den 
entstandenen Schaden schriftlich bei der Stadt Zerbst/Anhalt, 
mit den wesentlichen Angaben anzuzeigen:

·	 Persönliche Angaben
·	 Kurze Beschreibung des Schadens
·	 Schadenshöhe
·	 Nachweis, dass vorrangige Leistungen,
	  z. B. aus Versicherungen, nicht möglich sind      

Die Anzeigen können bis zum 4. Mai 2012 gerichtet werden an: 
	 Stadt Zerbst/Anhalt 
	 Sozial-, Schul-, Kultur- und Sportamt
	 Schloßfreiheit 12
	 39261 Zerbst/Anhalt
	 Tel. 0 39 23/7 54 -1 57
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Einladung zur Eröffnung der Kunstaus-
stellung, der Ganztagsschule Ciervisti
Zeit: Montag, 30.04.2012, 14 Uhr 
Ort: Foyer der Kreissparkasse Anhalt-Bitterfeld in Zerbst
Die Ausstellung kann vom 30.04. - 01.06.2012 besucht 
werden.
P. Freiwert
Fachschaftsleiterin

Der Mai tritt ein mit Freuden …

diesem Motto entsprechend findet entgegen dem 
Turnus bereits die nächste öffentliche Stadtfüh-
rung in Zerbst/Anhalt 
am Samstag, dem 5. Mai 2012, 14.00 Uhr,
ab Touristinformation, Markt 11, statt.
Während des Rundgangs gehen Sie auf eine kleine historische 
Zeitreise und erfahren allerlei Interessantes, Unterhaltsames 
und Spannendes über die wechselvolle Geschichte der über 
1050-jährigen Stadt Zerbst/Anhalt.
Als besonderen Höhepunkt der Führung bieten wir die Bestei-
gung der Türme der St. Nicolai-Kirche an. 
Dem Besucher bietet sich ein imposanter Blick über die Stadt 
und darüber hinaus. 
Anmeldungen sind nicht erforderlich.
Die Teilnahme kostet pro Person 3,00 Euro und ermäßigt 2,00 Euro.
Nächster Termin ist der 9. Juni 2012

Tourist-Information Zerbst/Anhalt

Wir laden ein zum Fest 
5 Jahre Bauernkate Reuden/Anhalt
Am Samstag, dem 5. Mai 2012 ab 10 Uhr
auf dem Gelände der Bauernkate

Zeremonie Mittelalterhochzeit 
in der Kirche

Hochzeitstafel und 
Mittelaltertänze
Mittelalterlager 
(Widukinds Wäch-
ter e. V. Magde-
burg)
Bogen- und Arm-
brustschießen

Stände mit verschiedenem Handwerk:
·	 Schmied mit Schauschmieden
·	 Töpfer
·	 Stellmacher
·	 Imker
·	 Korbmacher
·	 Eisherstellung aus Kuhmilch
·	 Spinnen mit dem Spinnrad
·	 Obst- und Wildfruchtweine 

Für unsere Kleinsten:
Fahrt mit der Eisenbahn - Hüpfeburg - Streichelzoo

Aktion: „Unsere Ziegen und Esel brauchen einen Namen“ 
Einfach Namen beim Museumsverein einreichen und 
einen tollen Preis gewinnen!	
	
Verpflegung:
·	 Essen aus der Gulaschkanone
·	 Schwein am Spieß
·	 Speckkuchen
·	 Fischwaren 
·	 Kaffee und Kuchen
·	 Süßigkeitenstand

Gastronomische Versorgung durch die Gaststätte 
„Zur alten Waage“	

Tombola und Musikalische Umrahmung mit DJ Apollo
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Fragen zur Werbung?
Ihre Anzeigenfachberaterin

Rita Smykalla
berät Sie gern.

Tel.: 03 42 02/3 41 042
Fax: 03 42 02/5 15 06
Funk: 01 71/4 14 40 18
rita.smykalla@wittich-herzberg.de w
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Nächster Erscheinungstermin:

Freitag, der 11. Mai 2012

Nächster Redaktionsschluss:

Mittwoch, der 2. Mai 2012
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Einladung  
zum 5. FrauenCafé in Anhalt-Bitterfeld
„Frauen auf Tour“ nach Reppichau

Das 5. FrauenCafé findet am Samstag, dem 2. Juni 2012, 
statt und führt uns diesmal nach Reppichau. Hier sind wir auf 
den Spuren des deutschen Rechts, passend im Jubiläums-
jahr „Anhalt 800“.

In Reppichau wurde im 13. Jahrhundert Eike von Repgow 
geboren. Er ist der Verfasser vom „Sachsenspiegel“, dem äl-
testen und bedeutendsten Rechtsbuch und Grundlage der 
Rechtssprechung in ganz Deutschland sowie darüber hinaus. 
Das Bürgerliche Gesetzbuch aus dem 19. Jahrhunderts ba-
siert darauf. 

Anmeldungen bitte aus organisatorischen Gründen im 
Gleichstellungsbüro des Landkreises: 
0 39 23/70 21 29 
Beginn der Veranstaltung: 	 11:00 Uhr
Ende: 	 17:00 Uhr
Anmeldefrist: 	 25. Mai 2012

Wie in den Vorjahren organisieren wir für Sie die An- und 
Abreise mit Bussen:
Tour	 Abfahrt
III  Zerbst, Schwimmhalle	 10:00 Uhr

Unkostenbeitrag:
a) 	 im Preis von 6,- EUR sind enthalten: Vortrag, Mittags-

tisch und Kaffeetafel
b) 	 im Preis von 10,- EUR sind enthalten: siehe a) + Busfahrt

VeranstalterInnen: Gleichstellungsbeauftragte des Landkrei-
ses in Zusammenarbeit mit dem Frauenpolitischen Runden 
Tisch „frauen-macht“ im Landkreis, der Zerbster Frauenrun-
de, dem Landesfrauenrat Sachsen-Anhalt e. V. und dem För-
derverein Eike von Repgow e. V. Reppichau

Zerbster Spargelfest 2012  
mit der 17. Spargelschäl-Weltmeister-
schaft am 12. und 13. Mai 2012
Der Verkehrsverein Zerbst e.V. lädt recht herzlich zum Zer-
bster Spargelfest und der 17. SpargeIfest-WM am 12. und 
13. Mai 2012 in der Innenstadt von Zerbst/Anhalt ein.

Die Gäste aus nah und fern können sich freuen auf:
• 	 einen abwechslungsreichen Händlermarkt mit frischem 

einheimischen Spargel
• 	 einen Trödelmarkt
• 	 für Kinder: Karussell, Bingo-Trampolin, Ouadfahren, 

Spiel- & Spaßanhänger
• 	 Ausstellung der Autohäuser
• 	 Musik und Unterhaltung auf den Bühnen
• 	 eine hervorragende gastronomische Versorgung

Wir rufen hiermit alle Verehrer und Kenner des Spargels 
zur Teilnahme an der 17. Spargelschäl-Weltmeisterschaft 
auf.

Teilnahmebedingungen 17. Spargelschäl-WM:
* 	 Teilnahmeberechtigt sind Bürger aus dem In- und Aus-

land ab 18 Jahren.
* 	 Die Startgebühr für jeden Teilnehmer beträgt 10,00 Euro.
* 	 Meldungen zur Teilnahme sind bis zum 12. Mai 2012, 

10.00 Uhr an den Veranstalter zu richten - schriftlich oder 
persönlich:

	 Verkehrsverein Zerbst e. V., Kirschallee 3, 39261 Zerbst/
Anhalt, Tel. 0 39 23/48 50 82.

* 	 Nach der Anmeldung erfolgt eine Teilnahmebestätigung. 
Die Zahl der Gesamtteilnehmer ist begrenzt.

* 	 Als Schälwerkzeuge sind nur einklingige Messer/Schäler 
für absolut manuelle Handhabung zugelassen.

* 	 Werkzeuge zum Schälen können mitgebracht werden, 
handelsübliche Schäler und Messer werden zur Verfü-
gung gestellt.

* 	 Die Schälzeit beträgt jeweils 5 Minuten.
* 	 Der Spargel muss sorgfältig, kochfertig und mit Sauber-

keitsschnitt geschält werden.
* 	 Der zu schälende Spargel wird für alle Teilnehmer in glei-

cher Güte vom Veranstalter gestellt.
* 	 Eine Fachjury beurteilt und wiegt den im Wettkampf ge-

schälten Spargel.
* 	 Die Sieger der Vorrunden sowie der WM-Titelverteidiger 

sind für das Finale qualifiziert.
* 	 Qualifikationsrunden finden auf der Hauptbühne Schloss-

freiheit am 12. und 13. Mai 2012 statt.
* 	 Das Finale findet am 13. Mai 2012 um ca. 15.30 Uhr auf 

der Hauptbühne Schlossfreiheit statt, mit anschließender 
großer Siegerehrung und Titelverleihung.

* 	 Der WM-Titel ist mit 250,00 Euro (bar) dotiert.
* 	 Alle Teilnehmer erhalten den von Ihnen selbst geschälten 

Spargel als Preis.

Der WM-Titelinhaber ist Steffen Hinkelmann aus Lüdersha-
gen. Er siegte 2011 mit 2.900 Gramm geschältem Spargel in 
5 Minuten Schälzeit.

Den WM Rekord hält seit 2007 Bernhard Robben aus Leer/
Friesland mit 3.400 Gramm.

Verkehrsverein Zerbst e. V., Der Vorstand

Klein- und Familienanzeigen
JETZT auch ONLINE
gestalten und schalten!

http://azweb.wittich.de
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Neues und Interessantes  
aus der Stadtbibliothek Zerbst/Anhalt
Anschrift: Dessauer Str. 23a, 39261 Zerbst/Anhalt
Leiterin: Frau Benecke
Tel. (0 39 23) 24 53 • Fax: (0 39 23) 77 85 18
E-Mail: stabizerbst@t-online.de
Homepage mit Online-Katalog: 
www.stadtbibliothek-zerbst.de

Öffnungszeiten
Montag: 	 10.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 17.00 Uhr 
Dienstag: 	 10.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr 
Mittwoch: 	 geschlossen
Donnerstag: 	10.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 17.00 Uhr 
Freitag: 		  13.00 bis 17.00 Uhr

Jeden 1. Dienstag im Monat 15:30 - 16:30 Uhr:
Bücherwurm Willi lädt ein: „Lesen, Lachen, Sachen machen“

Haben Sie sich schon auf unserer Homepage www.stadtbib-
liothek-zerbst.de über unsere Angebote informiert?
Dann haben Sie sicher auch im Online-Katalog nach Medien in 
unserem Bestand gesucht oder vielleicht sogar in Ihrem Biblio-
thekskonto die Leihfrist Ihrer ausgeliehenen Bücher, Zeitschrif-
ten, CDs, Hörbücher oder DVDs kontrolliert oder selbst verlän-
gert. Gern erklären wir Ihnen auch persönlich, wie das geht.
Wisnewski, Gerhard:
verheimlicht, vertuscht, vergessen: Was 2011 nicht in der Zei-
tung stand . -
München : Knaur Taschenbuch Verl., 2012. - 361 S.
(Das andere Jahrbuch; 2012)
ISBN 978-3-426-78466-2

Kreft, Heiko:
Heimatkunde : alles über Sachsen-Anhalt Band 2 / Heiko Kreft; 
Luis F. Masallera. -
Rostock : Hinstorff-Verl., 2012. - 127 S.: 111.
ISBN 978-3-356-01500-3

Vargas, Fred:
Die Nacht des Zorns/Fred Vargas. Aus d. Franz. v. Waltraud 
Schwarze. -
Berlin : Aufbau Verl., 2012. - 454 S.
ISBN 978-3-351-03380-4
Einer mittelalterlichen Sage zufolge treibt in den dunklen Wäl-
dern der Normandie ein Heer aus Schattenreitern sein Unwesen. 
Lina hat es mit eigenen Augen gesehen, und die Reiter hatten 
4 menschliche Opfer dabei. Als wenig später der 1. Tote auf-
taucht, beginnt Kommissar Adamsberg mit den Ermittlungen ...

Herrndorf, Wolfgang:
Sand / Thriller. - 3. Aufl. -
Berlin : Rowohlt, 2012. - 474 S.
ISBN 978-3-87134-734-4
1972 überfallen Palästinenser in München das Olympische Dorf. 
4 Menschen einer Hippie-Kommune werden ermordet. Ein Kof-
fer voller Geld verschwindet und in der Sahara geschehen merk-
würdige Dinge. Was haben eine blonde amerikanische Schön-
heit, ein chaotischer Atomspion und ein Mann ohne Gedächtnis 
mit diesen Ereignissen zu tun?

Huhn, Klaus:
Die Gauck-Behörde : Der Inquisitor zieht ins Schloss. -
Berlin: spotless, 2012. - 119 S.
ISBN 978-3-360-02068-0

Franz, Andreas:
Jung, blond, tot: Ein Julia-Durant-Krimi / Lizenzausg. -
Augsburg : Weltbild, 2012. - 512 S.
ISBN 978-3-86800-760-2

Ein mysteriöser Serienkiller tötet in Frankfurt am Main junge 
blonde Mädchen immer auf die gleiche Art und Weise ...

Netenjakob, Moritz:
Der Boss -
Köln : Kiepenheuer & Witsch, 2012. - 313 S.
ISBN 978-3-462-04387-7
IK: Heiteres
Daniel wurde von seinen 68er-Eltern zu extremer Toleranz ge-
genüber fremden Kulturen erzogen. Aber was tun, wenn einen 
die türkische Großfamilie seiner Traumfrau in den Wahnsinn 
treibt?

Hörbücher:
Koschitzki, Stefan:
Das Herz ist ein Nest: Skurril-wahre Märchen für Erwachsene/ 
von & mit Stefan Koschitzki. - Dessau-Roßlau: juf-multimedia, 
2010. - 1 CD, Grafik-Booklet
(Hör-Hin Buch)
Forts.: Die Tiefe der Welt
IK: Hörbücher: Märchen
Auf Fragen wie: Was ist ein Heckser? oder Hält die Liebe zwi-
schen Krähe und Scheuch?
antwortet St. Koschitzki in seinen Märchen für Erwachsene ...

Yogeshwar, Ranga:
Ach so! : Warum der Apfel vom Baum fällt und weitere Rätsel 
des Alltags / Vom Autor ausgewählte u. gelesene Texte. -
Bochum : tacheles / Roof Music, 2010. - 1 CD:
Laufzeit: ca. 1 Std. 20 Min.
Hörbuch Allgemeinwissen

Auszüge aus dem Kursangebote der KVHS 
ABI; Standort Zerbst/Anhalt
Fr.-L- Jahn-Str. 5, 39261 Zerbst/Anhalt, Tel. 0 39 23/6 11 15 00 
(Anmeldung unter: 0 34 93/3 38 30), www.kvhs-abi.de
Kursleiter, Erzieher. Sprecher und Moderatoren, Schauspieler,
Gesellschaft/Recht/Umwelt
Vermögensregelungen beim Erben - Vererben! Neue rechtli-
che Grundlagen beim Erb- und Pflichtteilsrecht. Sind Sie infor-
miert? Vortrag von RA J. Flügel, Mi., 16. Mai, 16.30 Uhr, 4,30 €:
Patienten- u. Betreuungsverfügung, Vorsorgevollmacht
Wer soll Ihre Rechte vertreten, Sie betreuen, wenn Sie selbst 
durch Unfall oder Krankheit nicht mehr dazu in der Lage sind? 
Dieses Recht wird nicht automatisch auf Familienangehörige 
übertragen! Welche lebensverlängernden Maßnahmen wün-
schen Sie und haben Sie alles festgeschrieben? Diese und an-
dere Fragen werden in diesem Vortrag von RA J. Flügel einge-
hend erläutert, Mi., 30. Mai, 18.30 Uhr, 4,30 €
„Elternführerschein“ für Eltern/Erzieher. Wutanfälle, Probleme 
beim Zubettgehen. Situationen im Supermarkt oder dem Ge-
schwisterstreit gehören für viele Eltern zu den typischen Her-
ausforderungen des Alltags. Wie man damit besser umgehen 
kann verrät A. Gens, Ergotherapeuten und Triple-P Kurzberateri, 
Do., 3. Mai ab 09.30 Uhr oder Di., 15. Mai ab 19.00 Uhr, 6,50 €.
Gewalt an Schulen - aber nicht mit uns! Mediation - ein 
Konfliktlösungsmodell in Schulen: Schulmediation eignet sich 
grundsätzlich für die Lösung von Konflikten zwischen allen mög-
lichen Konfliktparteien im gesamten Schulsystem. Sowohl für 
Lehrer/Erzieher, Eltern/Erziehungsberechtigte als auch Schüler 
ist es heute eine der wichtigsten Herausforderungen, Konflikte 
in ihrem Umfeld rechtzeitig zu erkennen, angemessen zu reagie-
ren und schließlich einer konstruktiven Lösung zuzuführen! 
Nicht nur für Lehrer, Sozialpädagogen und Hortner sondern 
auch für interessierte Eltern/Erziehungsberechtigte geeignet! 
Anerkennung als Fortbildungsveranstaltung für Lehrkräfte in 
Sachsen-Anhalt unter Reg-Nr. WT 2012-002-121 LISA; Mitt-
woch, 13. Juni, 18.30 Uhr, gebührenfrei
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Gartenplanung - Man pflanzt nicht nur für ein paar Tage.
Vermittelt werden die Grundlagen der Gartenplanung sowie 
Möglichkeiten der Gartengestaltung. Pläne der eigenen Garten-
grundstücke können mitgebracht werden, weiterhin geht es um 
thematische Schwerpunkte wie Teichbau, Biogarten, Elemen-
te japanischer/asiatischer Gärten sowie Bauern-, Kloster- und 
Krautergärten. Termin: Do., 31. Mai, 18.00 Uhr, 6,50 €
Kunst/Kultur
Nach der Bandprobe oder dem Konzert heiser? Dann zum Ta-
gesgesangsseminar: Mischstimme, die Powervoice im Pop- 
und Rockgesang mit Katja Lehmann aus Berlin, Sa., 12.05., 
10.00 - 18.00 Uhr, 110,00 €
Selbst gemacht - Geld gespart - Eigenständig ausgeführte Re-
paraturen im Haushalt sind kein Problem! Ob tropfender Was-
serhahn, verstopfter Syphon, undichte Fenster/Türen, Lampen 
aufhängen und anschließen, Bilder/Spiegel aufhängen, Kratzer 
in Möbeln/Auto beseitigen, Silikonfugen erneuern u. v. m. Lernen 
Sie in diesem praxisorientierten Kurs. Termin: Sa., 9. Juni von 
09.00 - 16.00 Uhr, 56,70 € (incl. Materialkosten)
Angebote zur Gesundheit
Vorträge: Zahnmaterialien - Verwendung und Verträglichkeit 
der unterschiedlichen Materialien erklärt die Heilpraktikerin S. 
Jobs, Dienstag, 22. Mai ab 18.30 Uhr, 4,30 €.
Energielos, schlapp, müde? Die Übersäuerung des Organis-
mus kann Auslöser verschiedener Krankheiten sein und zeigt 
sich u. a. durch Schmerzen in den Gelenken/Rheuma, Gicht, 
Arthrose). Abnahme der Knochendichte (Osteoporose), Locke-
rung/Ausfall von Zähnen, Haarausfall, Pilzinfektionen. Informa-
tionen über die Möglichkeiten zur Schaffung eines ausgegliche-
nen Stoffwechselhaushalts erhalten Sie Di., 8. Mai ab 18.30 Uhr 
von W. Mansch, zertifizierter Gesundheitsreferent, 4,30 €
Sanfte und natürliche Selbsttherapie bei Kindern mit Wickeln 
und Kompressen. In diesem Kurs stellt Naturheilpraktiker 

U. Döring altbewährte Hausmittel vor, womit Erkrankungen wie 
Schnupfen, Ohrenschmerzen, Bauchschmerzen, Husten, Fieber, 
etc. erfolgreich bis zu einem gewissen Grad selbst behandeln 
werden können. Start: Mi., 16. Mai, 18.30 Uhr (2x) 12,90 €
Omas Heil-Rezepte - U. Döring gibt Einblick in die Wirkweise 
von Heilpflanzen (Heilpflanzen-ABC), stellt wirkungsvolle Kräu-
tertees vor und zeigt auf, wie Warme, Wasser, Honig, Salz und 
div. Öle bzw. Ölauszüge erfolgreich gegen die alltäglichen Be-
schwerden eingesetzt werden können, Beginn: Mi., 6. Juni ab 
18.30 Uhr (3x) 19,40 €
Sprachen
Englisch - Frühsommerintensivkurs mit geringen Vorkennt-
nissen (immer mo. u. di.) ab Mo., 4. Juni, 18.30 Uhr. (8x) 50,40 €
EDV/Beruf
Weiterbildungsseminar für Berufe mit erhöhtem Stimmein-
satz:
Stimmtechnik, Stimmsitz und stimmliche Ausdauer verbes-
sern! Anerkennung als Fortbildungsveranstaltung für Lehrkräfte 
in Sachsen-Anhalt unter Reg-Nr. WT2012-600-29 LISA. Ange-
sprochen sind bspw.: Dozenten, Lehrer, Rechtsanwälte, Trainer, 
Chorleiter. Ziel ist es, durch Wissen und technische Tricks eine 
bessere Stimmkontrolle zu erlangen. Kurs: Do., 10. Mai und Fr., 
11. Mai jeweils, von 18.00 - 22.00 Uhr; 110,00 €
Computer:
Computerkurs für Anfänger, Beginn: Mo., 7. Mai, 18.30 Uhr, 
10 x, 80,00 €
MS-Office 2010 - für den (Büro)-Alltag, Start: Do., 10.05., 
17.30 Uhr, 12 x (95,60 €)
Beruf: Buchführung, kein Buch mit sieben Siegeln mehr!
ab 8. Mai, 18.30 Uhr, 7 x (83,20 €)

Anmeldungen unbedingt erforderlich! Gebühr bei 10 TN! An-
gebote unter Vorbehalt! Materialkosten zuzüglich!

Durchführung der Gewässerschau Frühjahr 2012 für die Gewässer II. Ordnung
Gemäß Wassergesetz § 67 für das Land Sachsen-Anhalt, geändert am 01.04.2011, werden vom 04.05.2012 bis 16.05.2012 die 
Gewässer II. Ordnung im Einzugsgebiet der Nuthe und der Rossel geschaut.
Zu diesem Zweck haben Grundstückseigentümer oder Nutzer von Anliegergrundstücken an Gewässer II. Ordnung, nach § 26 Abs. 1 
und § 33 Abs. 1 Wasserverbandsgesetz, sowie § 41 Abs. 2 Wasserhaushaltsgesetz, den Schaubeauftragten des Verbandes, Zutritt 
zu den Gewässern zu gewähren. Jeder Bürger hat die Möglichkeit auf eigene Gefahr und Kosten an der Gewässerschau teilzuneh-
men. Mit Fragen und Hinweisen zum betreffenden Schaubereich wenden Sie sich bitte an den

Unterhaltungsverband „Nuthe/Rossel“
OT Lindau, Wiesenweg 4

39264 Zerbst/Anhalt, Tel.: 03 92 46/553

Datum	 Schaubezirke 	 Schaubereiche	 Uhrzeit 	 Treffpunkt
____________________________________________________________________________________________________________________

08.05.2012 	 SB 2 Nuthe	 Güterglücker Hauptgraben	 9.00 Uhr	 Dorfteich Kämeritz
		  Wiesengraben Nuthe
		  Lepsgraben, Spülpfanne
		  Badetzer Hauptgraben
		  Kämeritzer Hauptgraben
		  Rennegraben, Phalberggraben

08.05.2012 	 SB 3 Nuthe	 Funder, Rennegraben	 13.00 Uhr	 Feuerwehr Bias
		  Auegraben
		  Rohrgraben Steckby

11.05.2012 	 SB 4 Nuthe	 Landwehrgraben	   9.00 Uhr	 Parkplatz am Volkspark 
		  Werder Nuthe		  in Zerbst
		  Steglitzer Hauptgraben
		  Biergraben
		  Schützenhausnuthe
		  Siebgraben

B. Bernstein, Geschäftsführerin

Vereine und Verbände
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Einladung zur öffentlichen  
Mitgliederversammlung  
des Fördervereins Wasserturm Zerbst e. V.
Liebe Vereinsmitglieder, werte Gäste!
Am Dienstag, dem 8. Mai 2012 führen wir eine öffentliche Mit-
gliederversammlung durch. Wir laden alle Mitglieder und Gäs-
te herzlich dazu ein. Die Versammlung findet um 19.00 Uhr im 
Wasserturm Zerbst statt.

Tagesordnung:
1. 	 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. 	 Rechenschaftsbericht der Vorsitzenden für das Jahr 2011
3. 	 Kassenbericht des Schatzmeisters für das Jahr 2011
4. 	 Bericht der Revisionskommission
5.	 Aussprache zu den Berichten und Entlastung des Vorstandes
6.	 Vorstellung der zukünftigen Aufgaben
7.	 Verschiedenes
8.	 Blick in den Sternenhimmel mit Hobbyastronom Horst Pietrek

Mit freundlichen Grüßen vom Vorstand des Fördervereins!
Knäbel
Vorsitzende

Anhaltische Goethegesellschaft lädt ein

Katharina die Große und die Literatur der Aufklärung

Das Veranstaltungsprogramm der Anhaltischen Goethe-Gesell-
schaft im Jubiläumsjahr Anhalt 800 führt am 12. Mai nach Zer-
bst/Anhalt. Hier begibt man sich auf die Spuren der russischen 
Zarin Katharina II., die im 18. Jahrhundert als Prinzessin von An-
halt-Zerbst aufwuchs und später fast drei Jahrzehnte das große 
russische Reich regierte. Die Veranstaltung bietet die Gelegen-
heit, näheres über die interessante und wechselvolle Geschichte 
der ehemaligen Residenzstadt zu erfahren und besondere Se-
henswürdigkeiten zu erkunden. So werden unter anderem bib-
liophile Kostbarkeiten aus der historischen Klosterbibliothek zu 
sehen sein. Auch eine Besichtigung des Ostflügels des Schlos-
ses, in dem Katharina lebte, ist vorgesehen. Der Marktplatz mit 
der Rolandfigur, die historische Stadtmauer, das einzige Katha-
rina-Denkmal Deutschlands und das altehrwürdige Francisceum 
sind weitere Stationen der geführten Erkundungstour. Zum Ab-
schluss wird ein Vortrag von Annegret Mainzer (Internationaler 
Förderverein Katharina II.) die Teilnehmer über das Verhältnis 
der Zarin zur Literatur der Goethe-Zeit informieren. So setzte 
sich Katharina intensiv mit den geistigen Strömungen ihrer Zeit 
auseinander und interessierte sich besonders für die Ideen der 
Aufklärung. Die Förderung von Kunst, Literatur und Buchdruck 
sind wichtige Merkmale ihrer Regierungszeit.
Die Teilnahmegebühr beträgt 9 Euro p. P., Treffpunkt ist um 
13 Uhr an der Tourist-Information in Zerbst, Markt 11. Das Ende 
der Veranstaltung ist für ca. 17 Uhr geplant. Die Anreise erfolgt 
individuell.
Um Anmeldung wird gebeten bis zum 8. Mai 2012 per E-Mail: an-
meldung-goethe-gesellschaft.de oder unter Tel.: 03 40/61 59 70. 
Weitere Informationen unter www.anhaltische-goethe-gesell-
schaft.de

Jägerprüfung 2012
Die untere Jagdbehörde des Landkreises Anhalt-Bitterfeld gibt 
gemäß Verordnung zur Durchführung des Landesjagdgesetzes 
für Sachsen-Anhalt (LJagdG-DVO) vom 25. Juli 2005 (GVBI. LSA 
Nr. 45/2005) in der zuletzt gültigen Fassung bekannt, dass für 
den Landkreis Anhalt-Bitterfeld in diesem Jahr am 3. Juni und 
vom 9. bis 10. Juni 2012 eine Jägerprüfung durchgeführt wird.
Bis zum 18. Mai 2012 nimmt die untere Jagdbehörde (Landkreis 
Anhalt-Bitterfeld, Am Flugplatz 1, 06366 Köthen (Anhalt), Röh-
renstr. 33 in 06749 Bitterfeld-Wolfen, OT Bitterfeld oder Fritz-
Brandt-Str. 16 in 39261 Zerbst die entsprechenden Antragsfor-

mulare mit dem Nachweis der Haftpflichtversicherung für den 
Waffengebrauch entgegen. Dazu ist die Prüfungsgebühr in Höhe 
von 125,00 € zu entrichten.
Zur Jägerprüfung können sich Bewerberinnen und Bewerber 
gemäß Verordnung zur Durchführung des Landesjagdgesetzes 
bewerben, welche spätestens sechs Monate vor der Prüfung 15 
Jahre alt geworden sind. Die untere Jagdbehörde beschränkt 
gemäß § 1a) der LJagdG-DVO die Teilnehmerzahl auf 30 Prüf-
linge.
Mit der Zulassung zur Prüfung erhalten die Bewerberinnen und 
Bewerber die Ladung zur Prüfung.
Weitere Auskünfte können der Kreisjägermeister und Vorsit-
zende der Prüfungskommission, Herr Wolfgang Mengel, Tel.: 
01 77/3 81 29 53, und Herr Rüdiger Rochlitzer von der unteren 
Jagdbehörde des Landkreises Anhalt-Bitterfeld, Tel.: 0 34 96/ 
60 15 23, erteilen.
Köthen, 12. April 2012
U. Schulze
Landrat des Landkreises Anhalt-Bitterfeld

Jahreshauptversammlung  
der Jagdgenossenschaft Straguth

Einladung

Am Freitag, d. 04.05.2012 findet um 18:30 Uhr auf dem Wurftau-
ben-Schießplatz in Straguth die Jahreshauptversammlung der 
Jagdgenossenschaft Straguth statt. Dazu sind alle Landeigen-
tümer und Jagdpächter der Gemarkung Straguth recht herzlich 
eingeladen.
Tagesordnung
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Bericht des Vorstandes
4. Kassenbericht
5. Diskussion
6. Bericht der Jäger
7. Schlusswort
Vorstand

Geburtstagsgratulationen 
des Bürgermeisters  
der Stadt Zerbst/Anhalt  
und ihrer Ortsteile
Besonders herzliche Glückwünsche übermittelt der Bürgermeis-
ter der Stadt Zerbst/Anhalt allen Jubilaren, die in der Zeit vom 
13. April 2012 bis 26. April 2012 ihren Geburtstag gefeiert ha-
ben. Alles erdenklich Gute, vor allem Gesundheit und Freude!
Redaktionsschluss am 17. April 2012
am 13.04.	 Herrn Rudi Becker	 zum 80. Geburtstag
am 13.04. 	 Frau Elisabeth Bönsch	  zum 86. Geburtstag
	 Badewitz
am 13.04.	 Frau Annemarie Göricke	  zum 98. Geburtstag
am 13,04.	 Frau Elfriede Jacob	  zum 77. Geburtstag
	 Reuden/Anhalt
am 13.04.	 Herrn Udo Krügel	  zum 75. Geburtstag
am 13.04.	 Herrn Rudi Laue	  zum 86. Geburtstag
	 Steckby
am 13.04.	 Frau Edith Sander	  zum 84. Geburtstag
am 13.04.	 Frau Rosa Scheuer	  zum 81. Geburtstag
am 13.04.	 Frau Brigitte Schröder	  zum 76. Geburtstag
am 14.04.	 Frau Lena Fromm	  zum 79. Geburtstag
	 Steutz
am 14.04.	 Frau Lokadie Horak	  zum 90. Geburtstag
	 Güterglück
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am 23.04. 	 Frau Mathilde Zimmer	 zum 85. Geburtstag
	 Lindau 
am 24.04. 	 Frau Brigitte Bretschneider 	 zum 75. Geburtstag
am 24.04. 	 Herrn Richard Ernst 	 zum 83. Geburtstag
am 24.04. 	 Frau Hannelore Herrmann 	 zum 79. Geburtstag
am 24.04. 	 Frau Hedwig Kroll 	 zum 83. Geburtstag
am 24.04. 	 Frau Irene Neumann 	 zum 76. Geburtstag
am 24.04. 	 Frau Gerda Schondorf 	 zum 88. Geburtstag
am 25.04. 	 Herrn Johannes Baake 	 zum 87. Geburtstag
am 25.04. 	 Herrn Erich Baumann 	 zum 82. Geburtstag
am 25.04. 	 Frau Waldtraud Herzog	 zum 78. Geburtstag
	 Mühro 
am 25.04. 	 Frau Anita Kirchhoff 	 zum 80. Geburtstag
am 25.04. 	 Herrn Rudolf Pill 	 zum 81. Geburtstag
am 25.04. 	 Herr Heinz Sachse	 zum 75. Geburtstag
	 Kuhberge 
am 25.04.	 Herrn Hans Georg Urbschat 	 zum 80. Geburtstag
am 26.04.	 Frau Sara Bache	 zum 90. Geburtstag
	 Gödnitz 
am 26.04.	 Herrn Horst Eschbach	 zum 79. Geburtstag
	 Lindau 
am 26.04.	 Frau Elfriede Franke	  zum 85. Geburtstag
	 Reuden/Anhalt
am 26.04.	 Herrn Friedrich Kaminsky	 zum 87. Geburtstag
	 Güterglück 
am 26.04.	 Frau Brigitte Knauer	  zum 81. Geburtstag
	 Nutha-Siedlung
am 26.04.	 Herrn Erich Krüger	 zum 87. Geburtstag
	 Bone 
am 26.04.	 Frau Hannelore Kunitz 	 zum 77. Geburtstag
am 26.04.	 Herrn Heinz Lischke 	 zum 85. Geburtstag
am 26,04.	 Frau Hildegard Rahntzsch 	 zum 92. Geburtstag
am 26.04.	 Frau Irene Thiele	  zum 77. Geburtstag
	 Reuden/Anhalt
am 26.04.	 Herrn Helmut Wells	 zum 80. Geburtstag
	 Steutz 
am 26.04.	 Frau Waltraud Wolter	 zum 88. Geburtstag
	 Lindau

Das Fest der „Goldenen Hochzeit“
feierten in Zerbst/Anhalt,

am 14. April 2012
das Ehepaar

Frau Marlis und Herr Horst Finger

am 21. April 2012
die Eheleute

Frau Karin und Herr Helmut Spott

sowie
das Ehepaar

Frau Ingrid und Herr Peter Hoffmann,

Dazu übermittelt der Bürgermeister alle guten Wünsche 
für persönliches Wohlergehen und viele schöne Stunden

 im Kreise ihrer Lieben.

Das seltene Jubiläum der 
„Diamantenen Hochzeit“
feierten in Zerbst/Anhalt am 19. April 2012 
die Eheleute

Frau Lydia und Herr Rudolf Triltsch

Der Bürgermeister der Stadt Zerbst/Anhalt 
gratuliert nachträglich auf das Herzlichste.

am 14.04.	 Frau Anneliese Jüptner	  zum 81. Geburtstag
am 14.04.	 Frau Lisa Koleda	  zum 78. Geburtstag
am 14.04.	 Frau Ursula Schmidt	  zum 87. Geburtstag
am 14.04.	 Herrn Karl Thomalla	  zum 90. Geburtstag
am 15.04.	 Frau Gisela Borchert	  zum 77. Geburtstag
am 15.04.	 Frau Marie Gube	  zum 90. Geburtstag
	 Deetz
am 15.04.	 Herrn Karl-Heinz Haupt	  zum 75. Geburtstag
am 15.04.	 Herrn Ernst Mewes	  zum 77. Geburtstag
	 Lindau
am 15.04.	 Herrn Werner Neumann	  zum 82. Geburtstag
am 15.04.	 Frau Edith Raudszus	  zum 88. Geburtstag
am 15.04.	 Frau Irmgard Ziemann	  zum 82. Geburtstag
am 16.04.	 Herrn Horst Elß	  zum 77. Geburtstag
	 Zernitz
am 16.04.	 Frau Hildegard Weiß	  zum 78. Geburtstag
am 17.04.	 Herrn Friedrich Bläßing	  zum 82. Geburtstag
am 17.04.	 Frau Waltraud Dolch	  zum 81. Geburtstag
am 17.04.	 Herrn Paul Graßhoff	  zum 92. Geburtstag
am 17,04.	 Frau Margot Hesse	  zum 77. Geburtstag
am 17.04.	 Frau Margot Sahr	  zum 85. Geburtstag
am 18.04.	 Frau Gertrud Golm	  zum 86. Geburtstag
am 18.04.	 Herrn Günter Lüdtke	  zum 86. Geburtstag
	 Güterglück
am 18.04. 	 Frau Waltraud Ludwig 	 zum 83. Geburtstag
am 18.04. 	 Frau Erika Raue 	 zum 75. Geburtstag
am 18.04. 	 Frau Marianne Richter	 zum 85. Geburtstag
	 Straguth 
am 18.04. 	 Frau Hildegard Rieckmann 	 zum 92. Geburtstag
am 18.04. 	 Frau Ilse Schmidt 	 zum 86. Geburtstag
am 19.04. 	 Herrn Martin Albrecht	 zum 81. Geburtstag
	 Hohenlepte
am 19.04. 	 Frau Ilse Bredin	 zum 89. Geburtstag
	 Lindau 
am 19.04. 	 Frau Inge Ehrhardt	 zum 81. Geburtstag
	 Mühlsdorf 
am 19.04. 	 Frau Anna Marie Filor 	 zum 91. Geburtstag
am 19.04. 	 Herrn Otto Gerloff 	 zum 78. Geburtstag
am 19.04. 	 Frau Hedwig Just	 zum 91. Geburtstag
	 Reuden/Anhalt
am 19.04. 	 Frau Anneliese Mewes	 zum 78. Geburtstag
	 Lindau 
am 19.04. 	 Herrn Walter Rose	 zum 81. Geburtstag
	 Badewitz 
am 19.04. 	 Frau Gisela Schimm	 zum 81. Geburtstag
	 Güterglück 
am 20.04. 	 Herr Friedrich Busse	 zum 75. Geburtstag
	 Kleinleitzkau
am 20.04. 	 Frau Ursula Glied 	 zum 75. Geburtstag
am 20.04. 	 Frau Erna Götze 	 zum 99. Geburtstag
am 20.04. 	 Frau Christa Lehmann	 zum 79. Geburtstag
	 Deetz 
am 20.04. 	 Herrn Hans-Henning Michels 	zum 75. Geburtstag
am 20.04. 	 Herrn Karl-Heinz Rothe 	 zum 76. Geburtstag
am 21.04. 	 Frau Lucie Becker 	 zum 82. Geburtstag
am 21.04. 	 Herrn Fritz Böttge	 zum 90. Geburtstag
	 Nutha 
am 21.04. 	 Frau Irmgard Fischer	 zum 85. Geburtstag
	 Nedlitz 
am 21.04. 	 Herrn Arno Franke 	 zum 85. Geburtstag
am 21.04. 	 Frau Christa Seeger	 zum 76. Geburtstag
	 Deetz 
am 22.04. 	 Frau Inge Faust	 zum 77. Geburtstag
	 Nutha 
am 22.04. 	 Frau Margot Köppe 	 zum 88. Geburtstag
am 22.04. 	 Herrn Otto Sanftenberg 	 zum 75. Geburtstag
am 22.04. 	 Frau Marianne Treffkorn 	 zum 83. Geburtstag
am 23.04. 	 Frau Marion Kroys 	 zum 78. Geburtstag
am 23.04. 	 Frau Käthe Letz	 zum 86. Geburtstag
	 Mühro 
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Öffnungszeiten des Außenspielplatzes:
Mittwoch:	 15.30 - 17.30 Uhr
Freitag: 	 15.30 - 17.30 Uhr

Bei schlechtem Wetter bleibt der Spielplatz geschlossen!

Neuapostolische Kirche (NAK)
Gemeinde Zerbst/Anhalt - Mühlenbrücke 62a

Gottesdienste

Sonntag, 29.04.2012 	 09:30 Uhr
Mittwoch, 02.05.2012 	 19:30 Uhr

Sonntag, 06.05.2012 	 09:30 Uhr
Mittwoch, 09.05.2012 	 19:30 Uhr

Sonntag, 13.05.2012 	 09:30 Uhr
Mittwoch, 16.05.2012 	 19:30 Uhr

Stiftskirche St. Bartholomäi Zerbst 
Samstag, 5. Mai 2012 - 19:00 Uhr 

Benefizkonzert 
Zerbster Gospelchor 

Zerbster Kantorei 
Leitung: Tobias Eger 

 
Die gesammelten Spenden kommen den  
Opfern des Explosionsunglücks zugute.

Parochie St. Bartholomäi
27.04.2012
10.00 Uhr	 Gottesdienst
	 AWO Seniorenzentrum
29.04.2012
10.00 Uhr	 Gottesdienst
	 St. Bartholomäi
30.04.2012
10.00 Uhr	 Bibel im Gespräch
	 Pfarrhaus Schloßfreiheit
06.05.2012
10.00 Uhr	 zentraler Gottesdienst
	 St. Bartholomäi
07.05.2012
16.00 Uhr	 Frauenkreis
	 Wertlau
07.05.2012
19.00 Uhr	 Gemeindekirchenrat
	 Pfarrhaus Schloßfreiheit
07.05.2012
19.30 Uhr	 Gemeindekirchenrat
	 Pfarrhaus Ankuhn
09.05.2012
15.00 Uhr	 Frauenhilfe
	 Pfarrhaus Schloßfreiheit

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde,  
Dessauer Str. 10a in Zerbst
Internet: www.efg-zerbst.de

Gottesdienste

So., 29.04.
10.00 Uhr 	 Gottesdienst (parallel Kinderstunde)
So., 06.05.
10.00 Uhr 	 Gottesdienst (parallel Kinderstunde)

Anzeigen


